
“Chritz Wirts Sunne-Mariele“ 
aus dem Auggener Letten 

Der Weiße Burgunder, auch Weissburgunder, 
Pinot blanc, Pinot bianco oder in Österreich Klevner ist eine weiße 
Rebsorte. Sie ist seit dem 14. Jahrhundert bekannt und wird zu den 
Burgundersorten gezählt. Ihre Beerenhäute sind die hellfarbigsten 
unter den Burgundersorten. Lange Zeit wurde nicht zwischen dem 
Pinot blanc, dem Chardonnay und dem Auxerrois differenziert, da 
alle drei Sorten nur durch geschulte Ampelographen und 
molekular-biologische Verfahren unterschieden werden können. In 
südlicheren Anbaugebieten fehlt der Sorte oft die Säure, dort wird 
sie daher häufig vom Chardonnay verdrängt. 

Abstammung: sehr alte Sorte, Mutation aus dem 
Grauburgunder, der seinerseits aus dem Spätburgunder 
entstanden ist. Alte weiße Mutation aus der Burgunderfamilie, 
die mit zahlreichen Formen früher zusammengepflanzt 
wurden. Sortenauslesen (z. B. durch Johann Philipp Bronner) 
vor 150 Jahren trennten Großen Weißen Burgunder 
(Deutschland) vom Kleinen oder Pinot Blanc in Frankreich 
und Chardonnay (Gelber Burgunder). Die grüntraubige 
Rebsorte ist bekannt für reife, feinfruchtige Weine. Im Süden 
wird sie im Weinberg häufig mit Chardonnay vermischt. 
Der Weiße Burgunder hat eine Große Weite vom 
pikanten an Apfel erinnernden Qualitätswein bis zur 
wuchtig-reifen, fruchtigen Spätlese oder zur 
edelsüssen Auslese.  
Er eignet sich daher als Schoppen, zu hellen Speisen, Spargel, 
Fisch oder zu hellem Braten oder edelsüss als Aperitif oder 
zum Dessert. Häufig werden feinfruchtige Sekte daraus 
bereitet. 
Der Weißburgunder treibt mittelfrüh aus und ist somit empfindlich gegen eventuelle späte 
Frühjahrsfröste. Ihn zeichnet jedoch bei guter Holzreife eine gute Winterfrosthärte aus. Es 

handelt sich um eine weinbaulich eher schwierige Rebsorte. Die 
dünnhäutigen Früchte verlangen eine sehr feinfühlige Bearbeitung, da durch 
Verletzungen der Schale ihr Saft zu früh freigesetzt wird. Außerdem reagieren 
sie stark auf Klimaschwankungen (Hitze/Kälte). 
In Deutschland wächst die Sorte vor allem in Baden (1141 ha), der Pfalz, 
Rheinhessen und entlang der sächsischen Weinstraße.* 

* aus Wikipedia

Unser Weissburgunder wächst in einem Stück, dass sich seit 
über 150 Jahren in Familienbesitz befindet! 
 - und bei uns können Sie diesen herrlichen Wein einfach mal probieren!


